
Dr, Patriot nnd Demokrat.
Astentann, den -lten Mai, 1842.

Demokratie Volks« Ernennung

Für President in 18^4.

General Winftcld Scott.
Der Entscheidung einer demokratischen Nati-

onal Convention ilnierworfen.

ltnfere <svurt.
Unsere Cenr» nahm allhier am letzten Mon-

tag ihren Anfang, als aber unsere Leitung

zur Presse gieng, war noch nichts "erhandelt
daß deS Meltens werth wäre. Uedcrhaupl

sind keine wichtige Rech'sfälle auf der Liste.

Dr. Hun t.

Dr. Hunt von Luzerne Caunty, hält gegen-
wärtig Vorlesunge» nberTemperanee in dieser
Stadt, »nd zieht eine wohlgefuUie Halle,
Ob nun dies aus bloßer Neugierde gefckiehr,
oder deßwegen dag mau der Sache wirklicii
günstig ist, wollen wir kciueSwegs iucheu jü

entscheiden. Letzte» Sonntag redete tr eine

Versammlung der Kinder au, von welckeu ei>
?e ziemliche Auzahl die Enthal-
tungs Plädsch" unterschrieben habe», Ami'
eine ?I»>a!'l erwachsene Personen habe» sich
der Gesellschaft angeschlossen.

Dr. Lvorftcr.
Dr. Worster hielt letzte Woche verschiedene

intereßanre Vorlesuugen Uder Phrenologie in
dieser Stadt, die ihm selr wol'l gelungen sind.
Was doch eine Veränderung i» unsere guten
Stadt vorgegangen ist Nock nor einem Jahr
wußte man nichts von Vor-esun.en <u halten,
nnd nnu kann mau heinahe jeten Abend ei-
nen Vortrag über diesen oder jene» Gegen-
stand anhören.

Stnrmwetter.
Am vorletzten Dienstag wurde unser Caun-

ty mit einem zerstörende» Gewillersturm
heimgesucht. Fensen. Bäume, Obstgärten ic
wurden niedergerissen, und Geballte abge-
deckt. In Northamptou Cauuty, soll ein be-
wohntes Hans beinahe bis ans den Grnud
niedergerissen worden sein ; glücklicher Weise
aber kam dabei niemand ums Leben.

Aus dem Northamptou Correspondent ent-
lehnen wir »och folgendes :

In dieser Stadt wurden zwar nur einige

Fensen umgerissen ; im Lande bat es jedoch
anders gebangt. Der Wind kam vou Nord-
west und riß i» Forks Taunschip Ställe, Bäu-
me »nd Fensen mit stili fort, und in Mt, Be-
thel wurde eine Kirche die erst kurzlich erbaut !
wurde abgetächert, so wie aiick Häuser, !
Scheuern uud S'älle, die auch soust mehr!
oder weuiger beschädigt wnrden. Die Frucht !
in den Feldern ist an manchen Orten gänzlich -
zerstört und die Hoffnung die man hegte, ei- j
ne reiche Erntte zu bekomnien, theilweise ver- !
nichtet worden. In ?siilüai»ö Tannschip soll !
der Stnrm ganze Obstgirteu zerstört und die j
Bäume sammt de» Wurzeln herumgeschleu- I
dert habe». In Nen-lersey wnrde wie wir !
vernehmen, auch viel Schate» angerichtet.

Thatsache« für die arme Classe. !
Die Feinde eines beschützende» Tariff's >

vder der Beschützung Einheimischen Fleißes, !
bemühe» sich das Volk glaube» zu »lachen,
daß ein Tariff ein Tar auf die arme Claßo i
zum Nutzen der Neichen sei. Gerate das >
Gegentheil ist der Fall. Die Reichen haben !
keinen Tariff nothwendig um sich zu beschü-
tzen sie wären ohuedem weit besser dran,
weil sie Geld haben, uud ihre Arbeit für de» !
uämlichen Preis getban bekomme» wurden, '
wie dies fonstloo, nämlich für 5 Ce» t 6 den
Tag geschieht Legt keinen beschngeuden Ta- !
riff, und die Zeit ist nicht mehr ferne wann
unsere arme (klage für die »ämliche lumpige
Summe von 5 Cents des Tags arbeiten, oder
Stehle» oder verhungern muß. Dies sind
Wahrheiten die nicht widersprochen werten
können, und jeder arbeitende Manu sollte sie
iu sein Gedächtniß einpräge».

Der folgende Auszug eines Briefes von
»i ie>n amerikanischen Tabak-Pflanzer in In-
dien bestätigt was wir oben gesagt haben, und
zeigt gleichfalls, daß im Fall kein beschntzen-
der Tariffgelegt werden wird, für den näm-
lichen Preis in diesem Lande gearbeitet wer-
den muß, wie dieS iu fremde» Landern ge-
schieht. Der Pflanzer sagt:

"Ich kann allkier 112» nf Männer für den
nämlichen Preis annehmen, als man iu
Georgien für einen sechszelm - jährigen
Knaben bezahlen muß, uud so viele Tagiöh-
ner als ich zu haben wünsche fnr 5 Cents den
Tag, und dabei finden sie noch ihre eigene
Kost. Die Rente des Landes ist hier »2 25
per Äcker. Ihr werdet hieraus ersehen daß
eS kein großes Kapital uinimt um eiu g inzes
Städtchen mit allem Land und Einwohner
anzunehmen."

Seht ihr jetzt, arme Claße, welchen Vor-
theil die reiche Claße über euch hat? Ist es
daber ein Wnnder daß die letztere Claße ge-
gen einen beschützenden Tariff ist? Arme
Elaße > nehmt daher euere eigene Sacke in
Hand ; geht für einen beschützenden Tariff,
und dafür, ein ehrliches Auskommen für eu-
re armen Familien zu verdienen. Wenn ihr
aber willigseid für S Cents den Tag zu arbei-
*en, so geht gegen einen solchen Tariff, und
'seid versickert die Zeit macht ihre Erscheinung,
und ist nicht mehr ferne.

Eine Rechtssache wurde neulich bei der Di-
strikt Court zu Belfast, Maine, beendigt, wel-
che vor ungefükr 2 Jahren, für die Summe
ron vz Cents gebracht wurde. Die Unkosten
teilen sich zu 54VS.

<?ine See»? in lowa.
Folgende Mordgeschichte fand vor einigen

Tagen iu Biirlüigto», lowa, statt:
Wie rS steint fiel ein Mißverstäudniß zwi-

. fchen Hr. Biidgeman und einem Hr
Brad?reet vor. Wm. M Roß, der Schwa-
ger des Hrn. Bridgeman, nahm für ihn anf,
«nd grrieih mit Bradstreet in der Post-Offis
in einen Streit, während welchem Bradstreet
eine Pistole zog, und seinen Gegner warnte

zurückzustehen. Roß verließ sogleich die Of-
fis, bewaffnete sich mit einem Stock »»deiner
von ColtS g-läufigter selbstipannenden Pisto-
le, und wartete an einer gewissen Stelle, die
Bradstreet nach seinem Nachtessen zn paßiren
hatte. Um ungefähr S Uhr qieng Hr. Brad-
street nach seinem Nachtessen, wo er sodann
nahe der «post-OsfiS W. G und I W Roß
wieder antraf. W G. Roß sagte zu ihm :
"Nun mein Herr, bin ich bereit mit dir zu
fechten." Hr. Bradstreet antwortete : "Ich
habe die Mißverständniste zwischen mir und
deinem Schwager mit ihm selbst beseitigt
Worauf Hr Roß mit der einen Hand seinen
Stock aushielt, und mit der antern S Schnße
anf ihn abfeuerte, wovon einer den Kopf
streifte, einer durch die rechte Seite nahe der
Lunge, nnd einer nahe de» Nieren durchfuhr ;

die andern zwei fehlten. Bradstreet, nach-
dem er folchermaöen verwundet war, gieng
eine Srrccke zurück, kehrte aber wiederum
und Schoß 3 Schuße nach Roß ab, wovon
ihm 2 in die Brnst und eine' in einen Arm
fuhr Bradstreet starb um lS Uhr ter NacbtS
an seinen Wunden, nnd Roß hat keine Hoff-
nung wieder zu genesen. Der AiiSsprnck der
Jury nber den Le'cknain deS Hrn Bradstreet
war: Mord durch die Händen des William
G Roß, wozu ihm I. W Roß behüflich war,
I. W. Roß sitzt in G>fängniß.

HolmeS.
Unsere Leser werden sich erinnern daß vor

einiger Zeit daS Sckiff William Brown auf
der See verunglückte, daß die Passagiere sich
in Böte begaben, und nachher von der Schiffs-
mannschaft über Board geworfen wurden.
Einer rieser gefühllosen Bösewichte, Namens
HolmeS erhielt letzte Woche sein Verhör, bei
welchem die Jury ihn schuldig deS MorteS
im zweite« Grade fand. A»S dem Zeugniß
gieng folgendes hervor:

Owen Neily war die erste Person die über
Board geworfen wurde Holmes warf fo-
tann Conlon hinaus. Hierauf wnrde Frank
ASkins uud seine zwei Schwestern über Boord
geworfen. Der Bruter saß zwischen tensel
ben als man zu ibnen aufkam nm tas schreck-
liche We> kzu vollbringen: rine ter Schwe-
stern sagte, man solle sie doch nicht von ein.
ander nebmrn; worauf der Bmter eine
Summe Geld anbot, wenn sie nur sein Leben
bis den nächsten Tag verschonen wollten. Al-
les balf aber nichts, sondern alle drei wurden
in die Tiese versenkt. Hr Charles Connelly
wandte sich an Holmes in folgenden Worten:
"Sie werfen mich nicht über Board," Die
schauerliche Antwort war: "Charles d» innst
fort. Ein Hr. Duffy bat für sein Leben, in-
dem er rine unversorgte Gattin und drei klei-
ne Kinder habe, aber auch dies hals nichts.

Eine schrecklichere That hat die Geschichte
keine aufzuweisen, uud doch bestraft man sol-
che Verbrecher nur gelinde.

<?rte Mottesirotcit.
Ungeachtet daß sich die Gesetzgebung bei der

letzten Sitzung bemühte, alle sernere Ans- I
gahen von Relief Noten unter dem 4teu Mai
Gesetz zu verhüieu, scheint doch tavid R.Por- j
ter entschlossen zu sein, eine nene Ansgahe in !
den Staat z» versende». Die Erie Bank ist
jetzt daran eine nene Ansgahe von «-3ZN,IM>,
anf die Örter tes Gonvernörs, ter aber nicht
gesetzlich autborisirt ist, herauszugeben, wel-
ches natnrlich zur Folge haben mnß, daß die
Relüfnoten nherhaupt im Werthe sinken müs
sen. Wie verhält sich nun dieser Umstand
mit den vorgegebenen Grundsätzen des Da-
vid R. Porter lind seiner Parthei, nnd mit !
dem vorgegebenen Abschen, den sie an diesen !
Relief Noten hatten ??Jeder Nachdenkende,!
mag er auch zu dieser oder jener Parthei ge-;
hören, muß doch wnklich hier die fieche Heu-!
chelej entdecke» können.

Ein Mordbrenner entfloken.
Ein Mordbrenner, Namens Hicks, brach j

neulich aus dein Keeue Cauuiy, Neu-Hamp- !
schire Gefängniß, nnd wnrde bis nach Ver- !
inout verfolgt, allwo man ihn wieder erwisch- !
te. Zwei Männer die ihm »ach waren, be-
zahlten demjenige» der ihn festnahm 8150,
wofür sie nach ihrer Zuriickknilst die Belohn- !
nng von »2W erwartete«. AIS sie nach Lads° !
grove kamen, allwo sie übernachten mußten,!
schloßen sie Hicks eine schweere Kette an, und !
ließen ihn von zwei Hunden bewachen ; anch
sie selbst bliebe« bei ihm sitzen. In der Nacht!
fiel alles in einen Schlaf, welches der Ver- i
brecher wohl benntzte uud sich vou bannen >
machte. Alle Hoffnung für die SWV waren !
also mit Hicks verschwunden. Dies glaubt
man sei der nämliche HickS, welcher sich von
hier vor einigen Jahren, mit einem Pferd und
Gig aus dem Staube machte.

Eine Dräft - Geschichte.
Di? Bellefoute Whig sagt dag Io h n C.

Geutzel, der Herausgeber einer deutsche» Lo-
ko Foko Zeitung, in Centre Cannty, neulich !
auf tie Anklage einen Dräft, weichet von ter >
Norihllmberland Bank auf eine Philadelphia !
Bank zu guusten einer Person im Westen ge- ,
zogen wnrde. aus dem Vereinigte» Staate» !
Felleisen entwendet z» haben, verhaftet. !
Der Dräft war für «ISN, und als derselbe i
fnr Bezaklnng vorgezeigt wurde, spürte man

die Sache bis zu Hr. Gentzel zurück, Gen- ,
tzel lagt daß er den Dräft in Harrisbnrg ge- i
kaust habe, von wem aber wisse er selbst nicht. !
Er mußte Bürgschaft f.ir seiue Erscheinung
bei nächster Court stelle».

Gouvernör Porter.
Der PittSbnrger Courier, eine deutsche Lo-

ko Foko Zeitung, nennt David R Porter,
i ttnd die Gesetzgebung eine Sippschaft von
"Schurken!" Auch der Pinlaielphia
Lcdger, eiue neutrale Zeitung, testen Heraus-
geber aber Loko Fokos sind, spricht in der
strengsten Sprache gegen den Gonvernör nnv
die Gesetzgebung. Wird eS nun das irr ge-
führte Volk bald glauben, wenn ihre Sctiur-

j kenstreiche durch ihre eigene Partheifrennde
' veioffcnllicht werden ?

Versuchte?kn«berei.
Am letzten Mittwoch trat einer dieser T«iU-

qenichtse in einen Stokr in Baltimore, «in

wie er vorgab, verschiedene Sacknbren für den
Westen zu kaufen AIS der Räuber sich drei
auf rine Seite gelegt hatte, und der Verkäu-
fer für die -tte sich umsah, erwischte der Schur-
ke die beigelegten und zeigte dem Hr, Stohr-
kieper die Fersen. Er verfolgte ihn sogleich
und machte Lärm, welches plötzlich eine An-
zahl Personen beibrachte, welche alle mit ein-

wieder einznfanaen. Nachdem sie
ihn eine Zeitlang verfolgt hatten sprang er in
eine Alleywelche keinen Ausgang mehr hatte,
allwo man ikn sodann festnahm. Er sitzt im
Gefängniß.

Dle Grenz» Frage.

Die Maine Zeitungen sind wieder sebr eif-
rig mit der Grenzfrage beschäftigt. Dieselbe
saqen baß Lord Aschburton bevollmächtigt sei,
eine conventionale Grenzlinie vorzuschlagen,
und daß der President seinen Wunsch dahin
anSaedrnckt habe, daß Maine und Maßachn-
settS CommistionerS ernennen möchten, »m
die Sache in Unterrednna j» nehmen. Bei-
nahe alle Zeitungen in beiden Staaten sind
zn Gunsten von Ertra Sitzungen der Gesetz-
gebungen. Eine Maine Zeitung sagt jedo6,
daß es den Bnrgern jenes Staates eben so
viel daran gelegen, alle ande'e Zwistigkeiten
mit England, sowohl wie die Grenzfrage zu
beseitigen.

Arkansas ?Mo» d.
In Arkansas qerieth ein Hr. Morkhead mit

einem Mann, Namen« Lnons, welcher in sei-
ne» Dienste» war, vor einigen Tagen in ei-
nen Streit, welcher sic<> damit end gte, daß
Ersterer den Letzteren erschoß.

Ein andere r.?Zn Pine Blnffs, Ar-
kansas, erinordete am vorletzten Dienstag ein
Mann NamenS M'Daniel ein alten Predi-
ger des Evangeliums, so viel man weiß, gan,
ohne Ursache, ans rine schreckliche Weise Die
Waffe war ein Bowie-Messcr. Der Mörder
ist entflohen.

Noch ein anderer. Ein Mann
Namens Samnel Galle«>pie, wnrde neulich,
iu Arkansas dnrch den Seneca Indianer
Agent ermordet.

Grof)lnittanien nud die Vereinigten
Staate».

Im Senat der Vereinigten Staaten über'
reichte Hr. King von Alabama vor riingrn
Tagen ein Memorial, bittend, der Congreß
möge sobald als niöqlich die Zwistiakeiten m»
Großbrittanikn zn beseitigen suchen. Die
Bittenden wünschen alles friedlich geseitelt zn >
sehen ?wenn es aber nicht anf diese Weise
geschehen kann, so wünschen sie, demnngeacl,-
tet, die Streitigkeiten beigelegt zn sehe».

Die H'andy Geschichte
Kam am letzten Donnerstag bei der Conrt

zn Philadelphia anf, da aber Hr. Sharswood
sich weigerte die Briefe, die er als Vorsitzer
der UntersnchungS Commiitee in Händen hat,
aufzuaeben, so wurde weiter nichts in der Sa-
che gethan, nls daß man eine K laasache gegen
Sharswood stiftete, ni» die Briefe von ihm >
zn erzwingen. Gestern wollte Richter Bar-!
ton seine Meinung wegen dieser Klagsache!
eingebe».

t?elda»grlegonl>eite».
Von dem Geldumlauf habe» wir weiter

nichts Neues zu melden, als daß David R,
Porter die Nesponsibilitv genommen hat?noch
einen Hansen Erie Relief Lumpen ansznne-
ben, UebriqenS geht alles so ziemlich den al-
te» Weg fort, der zur Folge hat, daß das
Geld sehr rar werden wird.

Ei» Hr. Morgan von La Grange, Tennes-
see machte sich neulich m>t einer Tochter des
David Marnegan, gleichfalls von dem näm-
lichen Ort aus dem Staube. Als der Vater
davon in Kenntniß gesetzt wnrde, machte er
sich auf um ihn wieder eiuzufangen. Als er >
ihn eingeholt, entstand ein Gefecht, in wel-
chem der Vater getödtet »nd ein Hr. S»n-
mons gefährlich verwundet wurde.

Auswanderer.
Die Cincinatti Gazette sagt: Die Anzahl!

Auswanderer für Illinois nnd lowa Terito- j
rium, welche hier durcl'reißten, war dieses;
Frühjahr anßer gewöhnlich groß. Böte ge-!
hen beinahe täglich von hier ab, welche alle-
wohl mit denjenigen Personen gelaten sind,!
die ihr Glnck in der Wilderniß suchen wolle«, i

Tyler hat einen zweiten Briefs
an den Gonvernör von Rl'otr Eiland ge-
schrieben, mit welchem die "Reformers" mehr

znfrieden sein sollen, als wie mit dem Von-!
gen. Er sagt darin daß er keine Macht ta-
hin senden werde, bis eine gcwiße Rebellion
ausgebrochen sei.

So weit ist noch alles ruhig.

Ndude«(kiland.

Der Gouvernör dieses Staats hat die Ge«
setzgebnng am Ssste» April zusammen geru-
fen. DieS ist diejenige Gesetzgebung welche
nach dem bisherigen Gebrauch Rhode« Ei- !
lauds gewählt wurde. Die Gesetzgebung der
mir diesem G'branch Unzufriedene», sollte
sich gestern versammeln.

TexaS nnd Älkexico.
Seit unserer letzten Zeitung haben wir kei-

ne Neuigkeiten von TeraS und Merieo erhal-
te». Das Gerücht daß die Merieauer An«
stin eingenommen, und daß sie ISVO Teraner
erschlagen > ätten, ist nngegrundet.

Der Danville Demokrat sagt daß der Nord-
Brauch Canal, zwei Meilen oberhalb Berwick
am letzten Mittwoch eine» Bruch erlitten ha-
be, welches die Geschäfte darauf wenigstens ,
2 Wochen einstellen wird.?O armer'Staat,
Verlust »der Verlust.

Nennork.
In Neuyork wurde letzte Woche eine Ver-

sammlung zu Gunsten der "Reformers" in
Rhode-Eiland gehalten.

Ei» Mann wnrde neulich bei der Oneida
Canntu, 'X Court auf Lebenszeit na>b j
dem Zuchthaus verurtheil», weil er ein HauS !
i» Liand setzte.

Letzte Woche starb ein Mann nach sehr vie-
le» Leiden, an dem Biß eines Pferdes, wel-
ches die Druse (KläuderS) hatte. Dies ist
wieder eine traurige Warnung, keine solche
Pferde z» stallen.

Es wird gesagt daß Martin Van Buren
sich geäußert habe, seine Freunde sollten Hrn.
Polk von Tennesse mit ihm für die Vice-Pre-
sidentenstelle aufnehmen. Wie es scheint
weiß er nichts von dem Porter.

Ein? Klagsache wnrde neulich in Cincinat-
ti z» Gunsten des Klägers entschieden, und
ihm »275 zuerkannt, weil sein Nachbar die
Straße mit Bau-Materialien aufgenommen
hatte, gegen welche er lief »nd ein Bei» brach.

David R. Porter bat die Wabl in Wasch-
ington Cauuty, »m ein Congreß-Mitglied an
die Stelle teS verstorbenen Joseph Lawrence
zu erwählen, auf den 24sten Mai festgesetzt.

Hogan.
ES wird gesagt daß man nnn überzeugt sei,

daß Hogan nickts mir rer Verbrennung des
Dampfschiffs Carolina zu thun gehabt habe.

Ein Fran,ose, Namens Robies, hat eine
Übrrrfund, n, welcke sich selbst auszieht. Dies
ist eine werthvolle Eifindung.

Zu Albauy wurde vor einigen Tagen ein
Hr. Peter Bnrliß seines Taschenbuchs be>
ranbt, welches «I7IU enthielt. ? Ein schwe-
rer Verlust.

Wise, der Luftsit iffer unternahm am vor-
letzten Samstag seine Sie Luftreife in Lewis-
tauu.

Eine Wolssjagd.
Neulich wurden durch eine Jagd - Parthei

in Ohio S Wölfe, 2 Fuchse u. s w. erlegt.

Eine Frau Estes vou Oventanu, wurde
letzte Woche iu der Abwesenheit ihres Gallen
ermordet.

Congref» der Vereinigte» Staaten.
Die Geschäfte in diesem Körper gehen noch

immer den Schmckeuq.iug, indessi« passirte
der Senar am Ittien Apnl mit geaen 18
Stimmen endlich das Anleihe-Bill. Es war

eine Verbesserung zu dem Bill gemacht wor-
den, weshalb es wieder au das Haus uiruck !
geschickt wurde, die aber dasielbe genehmigte,
worauf mau das Bill dem Presiteut zur Ui>- j
terikichuuug übersandte. Das allgemeine «
Verwilligunsisbill wurde täglich im Hause be- i
ratheu, alle » am I tten, auf Vorschlag des !
Hrn. Fillmore, ein Beschluß angenommen, !
daß die D batten über dasselbe am lk , Nach- !
niitiags «m 3 Übr aufhören, und alsdann
nber die vorgeschlagenen nud noch vorzuschla-
genden Verbesserungen gestimmt »verteil sol- !
le. Der Achtb. Samnel Prentiß, Senator
von Verniont, hat seine Resignation dem Sc- j
nat eingereicht, indem er das Ami als Rich-
ter der Vereinigten Staaten Distrikt Court!
für den Distrikt Vermont angenommen bat.
Ans einem dem Congreß übersandten Doku-
ment erhellet, daß während de« Jahren ISÜ !

bis 184 l folgende Verwillignngen für die un- >
terscl'icdlitl'k» Schisssbanbefe f,emacl't irlir-
den, nemlich: Portemonth, ; Bo- 5
ston, H1i68,57ü; Nenpork, 4A>,22<>; Phila-
delphia, NI<»,I7N;

725,i>5N; Pensacola, 3»2,l<Xl?Zu-
sammen, »2,752,190. Aiii ISteu Zlvril ttber-

schast, anzeigend, daß er das " ill zur Erbau-
ung eines Kriegstampfschiffes fiir Hafenver-
tbkidignng »nterzeichuet habe. Ai» I4ten
April erschien der Acktb. <Z. M. Conrad, er-
wählte Senator von dem Staate Lonisianna,
an die Stelle des Achtb, Alcrandcr Monton,
welcher jetzt ein Candidat fiir Gouvernör ii>
Lonisiana ist, wnrde eingeschworen, und nabni
seine» Sitz.

Sonderbare Rechtspfleg e
Ei» gewisser Grant, welcher früher im Vir-
eiiiier StaaiSgefängniß wegen verschiedener
Diebereien geseßen, kam vor einiger Zeit uacl,
Pittsbnrg und logirte sich bei Hr». v. Ol»-
hausen, -»>» Sckuller Hetel, ein. Nachdem
er nngesäbr 8 Tage daselbst zugebracht und
alle Gelegenheiten nni's Hans sich erspäl t

hatte, ging >rweg, brach aber in der nächsten
Nacht dorr ei» und entwendete 3 Uhren, ?

Man hegte Verdacht gegen ihn, arretirte ihn
und fand bei ihm rine der gestohlenen Uhren. !
Vorige Woebe fand sein Verhör statt und er

ward znm Znchthaiis verurrheilr uud iu's
Canult'gefängniß znr> ckbeorterr, um die Ere- !
cntion seines Urtheils daselbst abzuwarten,
d. h von dort aus durch de» Sckeriff,u's
Zuchthaus abgeführt zu werte» Erweit wä-
re alles gut Kam» war er aber im Cann-
t»,sefängi»ß angelangt, so wurde er wieder
vor die Court gefordert, wo ihm dann der
Richter sagte, daß wenn er und sei» Anwalt
von der Milte der Conrt keinen Vortheil sich !
anmaße» wollten, so wolle die Court se»ie
Strafe verändern. Nachdem Grant »nd sein
Anwalt den Vorschlag angenommen, wider- !
rief die Court iki früheres Urtheil und ver- j
urtheilte ih» zu tj Monate Einsperrung im
Caunivgefängniß! Ist das nicht merkwür-
dig ? Erst verurtheilte man ihn zu einer sei-
nem Verbrechen angemessenen Strafe von I
Jahr ZnchthanS, und dann beweißt sich die
Conrt so gelind gegen einen Schurken, der
doch wahrlich keine Milde verdiente. Anstatt,
daß man dnrch die größte Strenge der Masse
von Verbrechen Einbalt thnu sollte, sieht man

von Seiten der Gerichte dnrch die Finger und
reitzt didnrch nnr zu noch Schandtha-
ten.?Freihejrsfrennd.

Sonderbare Verriicktliei t,?

Vorletzten Montag ließ sich ein Schotte in
Nenyork ein ärztlickeS Certifical geben, daß
er z» Zeiten verrückt sei. S obald er dies er-
halten und in die Tasche gesteckt hatte, ging
er nach Hause und schnitt mit einem Schnh« !
macherkneif seiner Frau i» die Kehle, gl»ckl>- >
cherweise nicht so tief daß die Wunde tödtlicl'
war. Sie wurde im Hospital uud er ins Ge- '
fängniß deponirt.

Die Etttdeckuttgs-Erpedition der Vereinig-
ten Staaten hat wiederum von sich hören las
sei«. Sie befindet sich gegenwärtig an der
westlichen Knste von Amerika nnd soü verschie-
dene wichtige Entdeckungen gemacht haben.

Einen neuen Rock anpaffe«.
Der HarriSburger "Vaterland» Wächter"

enthielt eine Erzählung aus dem Neu Aork
Herald, von dem Anpassen eines neuen Rock-
es, die mit der bekannte» T h a»
lerGefchichtein genauer Verbindung
steht. Wir geben sie z»r Belustigung unse-
rer Leser, welche ohne Zweifel leicht einsehen
werde», wie ganz unschuldig der Gouver-
nör bei dem Handel ist.

"Man erzählt sich eine schöne Geschichte
wegeu der Meinnng der vk>,ol>o Thaler deS
Hrn. Solms, dem Presidenten der Mova»
mensing Bank. ES wird erzählt, daß dieser
Herr einen Rock in Philadelphia, bei dem
Schneider teS Gouveruörs machen ließ, und
denselben hinauf zum Gouvernör nahm. ?

Dieser soll denselben angezogen haben, um zn
sehen, wie er passe.?Während ter Gouver-
nör den Rock an hatte und denselben wegen
seiner Schönheil lobte, rief Hr. SolmS auS :

"Hr. Gouvernör, stecke« sie einmal Ihre
Hand in die Tasche ?Sehen Sie wie tief sie
ist !" Der Gouvernör that dies; was er aber
darin gefunden hat, konnte nicht ermittelt

M in sagt, daß einige Tage nach dieser Ver,
Handlung der Äouoernör jene berüchtigte
Botschaft au die Gesetz ebung santte, worin
er sie di ingend ersuchte nicht so hart gegen die
Banken <>> verfahren.

Das "Indianer Geschwätz," welches Hr.
Broadhead mit dem Gouvernör gehabt hatt,',
soll auch zn dieser Zeit staitgesnude« haben.

Wir wurde» uns auch luchr weig> ru, einen
neuen R> ck anznpasse», besonders wenn sol-
che W Ursachen in der Tasche wäre».

Grniidbeeren »nd GypS.
Ein Herr Tb Brughey, bepflanzte ein klei-

nes Stück Land mit lArnndbeeren, deren Setz-
linge vor dem Pflanzen in gemahlener GypS

de ein wenig davon oben darauf gestreut.?
tie Wirkung war erstannlick. Viele der
Stengel wuchsen secl'S Fuß hoch, und die
Knolle» waren eb nso ergiebig. Bevor sie
noch zeitig waren, grub er eiueu Stock auS,
um seiue Ncngierde zn befriedigen, wodei er
Ii e n n Grnndbeeren fand, einige davon von
ungemeiner Große, Eine davon wog beina-
be zwei Pfnnd, andere mehr als ein Psund.
?er Grund war fnr funfJihre nicht gednngt
worren, und der letzthengo Besitzer fand ihn
so schlecht, daß er glaubte er wäre des bau-

> erus nicht werth, ?Srntinel.

Sterblichkeit «iiiter<s»»»girs>gliedern.
Don den fnr den jetzigen oder 57 Corgreß

i gewählten Gliedern sind jetzt 12 gestorben,
> nämlich :
, Von Massachusetts?James E, Alvord.

Von Nenvork?Anson Brown.
Von Pennsnlvanien Wm, W, Potter,

Znos Hook, Cbailes Ogle, Wm. S. Ram«
! sen, Henry Black, DaviS Dimock, jr. und J-
oseph Lawrence.

Von Nord-Caroliiw?LoniS Williams.
Von Köninck» ?Simon H. Anderson.
Von Missouri?Albert G. .Garrison.
SchreckhafteFr e n e r 6 b r n n st.

??lm Dienstag, den I2ten Dieses, entstand
eine Fenersbrnnst in Columbia, Süd-Caro«
liua, welcl'e außerordentliche Verheerungen '
anriclitete. Das Feuer brach aus Morgens
»m l Übr in einem Schmietschap, und da»- -
erte bis Tag fort, nachdem es den schönste»
Theil der Stadt in Ascbe gelegt hatt?. E»
vernichtete 2!» Stohre nnd Wohnhäuser mit
vielen Nebengebäuden, welche den schätzbar-
st> n Tbeil der Stadt ausmachten ! Der Ver«
liist soll sich nicht wenig-r als MIIMVTha-
ler betragen.

Congreß
Am vorletzte» Douuerstag kam im Unterbau»
se des Congresses die Bill vor, noch welcher
die Anzahl der Congreß Glieter bestimmt
werden soll. Der Bericht der Committe be-

' liimmte einen Repräsentanten snr jede «B,NOV
Seelen ; diese Zahl wurde ausgestrichen-nud
i!0,5v11 eiugesckaltet, wonach die Zahl ter
Congreßglieter anf 250 zn stehen koo mt,
wenn die Bill so passirt. Gegeuwärlig sindes 2t2.

Schreckl > ch, ?Vor einigen Tagen führ-
te ein jiinger Mensch einen Wage» voll Kalk
nach Canlo». Vorne aufsitzend, scklief er un-
vorsichtiaer Weise ei». Plötzlich schlug der
Wageu um nnd fiel in einen mit Wasser an-

! gefüllte» Graben, Als ter uuglucklicke Ro?
i leuker erwacl te, befand er sich unter dem Wa-

gen und brennenden Kalke, welchen letztere»er mit den Händen wegzureißen suchte. Als
mau ibm zu Hnlfe kani, waren die Hände bis
anf die Knochcn abgebrnht und der Arme
starb am iiamlicheu Abend.

5? oho Preis e?Ein
des Ricl'mond Wl'ig, welcher die öffentlichen
Urkuilden zu Wasckingtvn untersucht hat,

- meldet, daß in I8!ig das Kriegs-Department
einen Contrakt gemacht durch welchen
eS für Sk»>s> Büschel Kalk, der an Fort Leav-
euworth geliefert wnrde, das Bufckel zu 2»
Tbaler u, d«3 Cents bezahlt habe. Für

Büschel Holzkohle» bezahlte daS De-
vartcmeut Sls »sfnr jedes Büschel! ?DieS
sind nur eiiizelue Beispiele von Van Bürens
verschwenderischer Administration.

EinH n m b n g.?Ein Spaßvegel hat
dem Herausgeber der Philadelphia TimeS
aufgebunden, daß in Reading und andern
Orten längs der Lcbuvlkill eine ansteckende
vestartige Krankheit wüthe, mehrere Deut-
sche Blätter haben die Störy aufgenommen
woran gliicklicherweisechiichts Wahres ist. ?
tie Leute läugs dem Echuvlkill-Ufer erfreu-
e» sich guter Gesundheit uud lachen, wenn die
Herren Zeitungsschreiber M, einen Bären
aufbinden lasse».

Here inAork Cauut y.?AuS dem
Folgenden zu schließen, sollte man beinahe
glauben, daß wir heut ziz Tage uoci> mit He-

! rerei zu »knu haben Die Jork Eanniy Aei-
! tnngeu enthalte» nämlich folgende sonderba-
re Anzeige:

Daniel Sulsebarger und sein? Fran sind
hiermit gewarnt, nicht mein Eigenthum zu
betreten, oder irgend etwas von demselbcn
wegzunehmen, da ich glaube, daß seine Fran
eine Hereist, weil drei Haarbündel in dem
Viche gefunden wurde, was bewiesen werden
kaun. Henry Miller, Menaghan Tauuschip,
Aerk Cauuty.


